
Energiekosten im 
Betrieb einsparen.
Mit einem Finanzpartner, der Energie- 
effizienz maßnahmen in Ihrem Unterneh-
men unterstützt.

Sie möchten in energieeffiziente
Anlagen und Prozesse investieren?
Und dadurch laufend Kosten sparen?
Die KfW unterstützt Sie im Rahmen 
der Energiewende mit einem Förder-
kredit.

Was wir fördern
Mit dem KfW-Energieeffizienzpro-
gramm – Produktionsanlagen und 
-prozesse fördern wir Energieeffizi-
enzmaßnahmen im Bereich Produkti-
onsanlagen und -prozesse im In- und 
Ausland. Die Energieeinsparung
muss mindestens 10 % betragen. Zu 
den geförderten Maßnahmen
gehören zum Beispiel Investitionen in: 

 	Maschinen und Anlagen
 	Elektrische Antriebe und Pumpen
 	Wärmerückgewinnung
 	 Informations- und Kommunikati-
onstechnik
 	Kraft-Wärme-Kopplungsanlagen

 

Bei Modernisierung: Die Energieein-
sparung wird am Verbrauch der letzten 
drei Jahre gemessen.

Bei Neuinvestitionen: Die Energieein-
sparung wird am Durchschnittsver-
brauch Ihrer Branche gemessen.

Wen wir fördern
Von diesem Kredit profitieren in- und
ausländische Unternehmen der priva-
ten Wirtschaft sowie Freiberufler:innen.

Ihr Kredit
Für Ihre Investition erhalten Sie in der
Regel bis zu 25 Mio. Euro pro Vor-
haben. Die Laufzeit beträgt 2 bis 20 
Jahre – mit bis zu 3 tilgungsfreien 
Anlaufjahren, in denen Sie nur Zinsen 
zahlen. Die Zinsbindung beträgt max. 
10 Jahre.

KfW-Energieeffizienzprogramm
– Produktionsanlagen und
-prozesse (292)

 Förderung von Maschinen, 
Anlagen und Technik mit 
niedrigem Energiebedarf

 Förderung möglich ab 10 % 
Energieeinsparung

 Günstige Zinssätze

 Für alle Unternehmen und 
Freiberufler:innen

Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Beispiel: optimale Förderung durch Kombination

Investitionskosten 240.000 EUR

Energieeinsparung pro Jahr 675.000 kWh

Energieeinsparung relativ 56 %

Energiekosten-Einsparung pro Jahr 47.000 EUR



Gut zu wissenIhre Schritte zum Förderkredit

Ihren Kredit können Sie mit 
anderen Fördermitteln kom-
binieren.

Sie können Ihren Kredit in ei-
ner Summe abrufen – oder in 
kleineren Teilbeträgen.
Diese Regel gilt für die meis-
ten KfW-Förderkredite. Ihre 
Sparkasse berät Sie gern über 
Ihre Möglichkeiten.

Starten Sie Ihr Vorhaben erst, 
nachdem Sie den Kreditan-
trag gestellt haben.
Um Ihren Anspruch auf Förde-
rung zu wahren, ist es wichtig, 
die Reihenfolge einzuhalten: 
Zunächst stellen Sie den Kre-
ditantrag bei Ihrer Sparkasse. 
Diese leitet den Antrag an die 
KfW weiter. Sobald Ihr Antrag 
dann bei der KfW vorliegt, 
können Sie starten. Grund-
sätzlich empfehlen wir aber, 
auch die Zusage des Kredits 
abzuwarten, bevor Sie Ihr Vor-
haben tatsächlich in Angriff 
nehmen.

Ihren Kredit bekommen Sie 
zu 100 % ausgezahlt.
Bei KfW-Förderkrediten wird 
weder eine Gebühr noch ein 
sonstiges Disagio vom Kredit-
betrag abgezogen. Sie erhal-
ten Ihren Kredit in voller Höhe.

Haben Sie weitere Fragen?
Die Beraterin oder der Berater 
Ihrer Sparkasse beantwortet 
gerne Ihre Fragen und unter-
stützt Sie bei der Finanzie-
rung Ihres Vorhabens. Verein-
baren Sie jetzt einen Termin.

Schließen Sie den Kreditvertrag ab. 
Über Ihre Sparkasse erhalten Sie auch 
Ihr Vertragsangebot. Ist das Angebot 
für Sie in Ordnung, so können Sie direkt 
bei Ihrer Sparkasse unter schreiben.

Starten Sie mit Ihrem Vorhaben.
Jetzt können Sie mit Ihrem innovati-
ven Vorhaben starten. Wir wünschen 
Ihnen viel Erfolg!

Planen Sie mit einer Expertin oder  
einem Experten für Energieeffizienz.
Energieeffizientes Sanieren erfordert 
komplexes Fachwissen. Deshalb ist es 
für die Förderung Pflicht, einen Exper-
ten für Energieeffizienz hinzuzuzie-
hen. Weitere Infos unter  
www.energie-effizienz-experten.de

Beantragen Sie Ihren Kredit und 
kombinieren Sie mehrere Förder-
möglichkeiten.
Da die KfW keine eigenen Filialen  
betreibt, wird der Kredit direkt bei 
Ihrer Sparkasse beantragt. Viele Kre-
dite können Sie mit anderen Förder-
mitteln kombinieren. Die Förderbe-
raterin oder der Förderberater Ihrer 
Sparkasse unterstützt Sie dabei.
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